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Vorwort 

Vorwort zur 2. Auflage 
 
 
Seit dem 25. Mai 2018 gilt in allen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union die 

Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO). Da diese zur Sanktionierung daten-
schutzrechtlicher Verstöße außerordentlich hohe Geldbußen in Höhe von bis zu 4 % 
des gesamten weltweit erzielten Jahresumsatzes des vorangegangenen Geschäfts-
jahrs einer Unternehmensgruppe vorsieht, haben die innerhalb von Konzernen auf-
tretenden datenschutzrechtlichen Besonderheiten in der Beratungspraxis noch ein-
mal an Relevanz gewonnen. 

Ein Kernproblem des „alten“ Datenschutzrechts besteht fort: Zwar erkennt der 
Unionsgesetzgeber an, dass innerhalb von Unternehmensgruppen ein gesteigertes 
Bedürfnis nach Datenübermittlungen für interne Verwaltungszwecke besteht; ein 
Konzernprivileg im eigentlichen Sinne sieht die DSGVO jedoch nicht vor. Aus die-
sem Grund werden Datenübermittlungen innerhalb von Konzernstrukturen – ob-
wohl Konzerne strukturell häufig wie Einzelunternehmen organisiert sind – regel-
mäßig genauso restriktiv behandelt wie die Datenübermittlung zwischen unabhän-
gigen Unternehmen. Auch aus organisatorischer Sicht sind in Konzernen komplexe 
datenschutzrechtliche Probleme zu bewältigen: So werden häufig spezielle Konzern-
datenschutzbeauftragte bestellt, welche die Datenschutzanforderungen unterneh-
mensübergreifend koordinieren. Auch die DSGVO-konforme Ausgestaltung der in 
internationalen Konzernstrukturen häufig vorkommenden Datenübermittlungen in 
Länder, die nicht Mitglied der Europäischen Union sind (sog. Drittländer), stellt Un-
ternehmen vor besondere Herausforderungen. 

Dieses Handbuch soll Unternehmen mit Konzernstrukturen und deren Beratern 
praxisorientierte, fundierte und verständliche Hinweise und Hilfestellungen zur Be-
wältigung der datenschutzrechtlichen Problemstellungen geben. Der Schwerpunkt 
liegt dabei auf den konzerndatenschutzrechtlichen Besonderheiten; aber auch „all-
gemeine“ datenschutzrechtliche Themen mit besonderer Relevanz für Konzerne 
werden erläutert. 

Dem Handbuch ist eine „Checkliste“ der wichtigsten datenschutzrechtlichen 
Pflichten vorangestellt. Diese Checkliste zeigt in Kurzform auf, welche Datenschutz-
themen in Konzernen in jedem Fall beachtet werden sollten. Die Checkliste verweist 
dann in die entsprechenden Kapitel des Handbuchs, in denen sich praxisnahe Lö-
sungen für die aufgeworfenen Problemstellungen finden. 

Die Autoren dieses Handbuches sind ausschließlich Praktiker, die im Rahmen ih-
rer Tätigkeiten als Berater von Unternehmen, als Beschäftigtenvertreter oder im 
Rahmen der behördlichen Datenschutzaufsicht langjährige Erfahrung im Konzern-
datenschutz gesammelt haben. Sie lassen den Leser in ihren Beiträgen in erhebli-
chem Maße an ihrem Praxis-Know-how teilhaben, wofür wir ihnen an dieser Stelle 
– ebenso wie für die verlässliche und vertrauensvolle Zusammenarbeit – ganz herz-
lich danken möchten. 

Unser Dank geht auch an die wissenschaftlichen Mitarbeiter, die uns bei der Vor-
bereitung der Beitragserstellung und bei den organisatorischen Herausgebertätigkei-
ten unterstützt haben. Ebenso möchten wir uns bei Frau Boettcher für die effiziente, 
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freundliche und sehr hilfreiche Unterstützung von Seiten des Verlags C. H. Beck be-
danken. 

Über Anregungen und Kritik freuen wir uns jederzeit. 
 

Berlin, April 2019 Axel von dem Bussche 
Paul Voigt 
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